
 
 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir möchten Sie um Beantwortung folgender Anfrage zum Kreistag am 13.9.2010 
bitten: 
 

Betrifft: Halle am AKG 

Mit Schreiben vom 23.06.2009  wurde vom EB Gebäudewirtschaft der Stadt 
Bensheim mitgeteilt, dass der Kreis Bergstrasse in Absprache mit der Schulleitung 
eine Zweifachhhalle am Standort AKG errichten möchte mit den Maßen 22 x 44m. 
Daraufhin teilte die Stadt Bensheim mit Schreiben vom 10.07.2009 mit, dass dies 
ausreichend sei, zumal der EB Gebäudewirtschaft auf Anfrage der Stadt Bensheim 
mitgeteilt habe, dass die Höhe der Halle 7m betragen werde. 

Mit Schreiben vom 04.03.2010 wurde der Stadt Bensheim von Seiten des Kreises 
mitgeteilt, dass sich nunmehr die Maße der Halle erneut geändert haben auf 24 x 36 
m und die Stadt mitteilen möge, ob sie für eine wettbewerbsgerechte Halle unter 
städtischer Kostenbeteiligung weiterhin Bedarf habe. 

Frage: 

1. Wurde zwischen dem 23.06.2009 und dem 04.03.2010 die Stadt Bensheim über 
beabsichtigte Planänderungen an dem Hallenneubau AKG informiert ? Wenn ja, wann 
und  wem gegenüber wurde dies kommuniziert ? Wenn nein, warum nicht ? 

2. Im Rahmen der Gespräche mit der Stadt Bensheim wurde von dieser die 
Übernahme der bis dato angefallenen Planungskosten gefordert. Hierfür wurde eine 
Summe von 400.000 € genannt. Wie setzt sich diese Summe zusammen, insbesonder 
vor dem Hintergrund der in Frage 1. genannten schulinternen Umplanungen ? 

3. Warum sollte bei einer Umsetzung der Massnahme im Weiherhausstadion die 
Stadt Bensheim und nicht der EB Gebäudewirtschaft als Bauherr auftreten, zumal 
dieser bisher sämtliche Planungsgespräche mit Schule geführt hatte ? 
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4. Gab es hinsichtlich eines Wechsel des Sporthallenneubaus vom Bundes  in das 
Landesprogramm eine verbindliche Erklärung, dass dies erfolgen kann ? Wenn ja, 
wann und von wem ? 

5. Welche Erkenntnisse gab es, die dazu führten, von einem gemeinsamen 
Bauvorhaben am Weiherhausstadion abzusehen ? 

6. Welche Fakten, die offensichtlich erst nach den Beratungen und der 
Betriebskommission Eigenbetriebs Gebäudewirtschaft bekannt wurden, führten zu 
dem Argument, dass die Nutzung durch das AKG und die Stadt Bensheim bzw. deren 
Vereine eine gemeinsame Halle nicht denkbar sei. 

7. Wie sieht der aktuelle Zeitplan für den Bau der Halle am Standort AKG aus ? Wie 
hoch werden die Kosten für den Kreis veranschlagt ? Ist eine Nutzung für 
außerschulische Gruppen vorgesehen ? 

 

  

 

Mit freundlichem Gruß 
 

 
Jochen Ruoff, Fraktionsvorsitzender 
 




